
LOKALES HÖXTERWESTFALEN-BLATT Nr. 86 Freitag, 13. April 2018

Höxter

Beilagenhinweis

Teile unserer heutigen Aus-
gabe (ohne Postauflage) enthal-
ten einen Prospekt der Firma 

l MEDIA MARKT

Wir bitten um Beachtung.
Fragen zu Ihrer Prospektver-

teilung beantworten wir Ihnen 
gerne unter der Telefonnum-
mer 05 21/58 53 44.

Was, Wann, Wo
am Freitag, 13. April

WESTFALEN-BLATT 
WESTFALEN-BLATT Höxter,
Westerbachstraße 22, Telefon
05271/972820, 9.30 bis 17 Uhr ge-
öffnet, mit DHL-Paketshop.

NOTDIENSTE
Ärztlicher Notdienst: Notfallpra-
xis im Eingangsbereich des
St.-Ansgar-Krankenhaus (zentrale
Ambulanz) von 13 bis 22 Uhr, da-
nach Ambulanz des jeweiligen
Krankenhauses ohne Voranmel-
dung aufsuchen, für Hausbesuch
oder bei Unklarheiten immer
Telefon 116 117. Kinderärzte: 18 bis
21 Uhr: Telefon 116 117, danach
St.-Ansgar-Krankenhaus. – Not-
dienstbereite Apotheken für den
Kreis Höxter: Petri-Apotheke, Pa-
penbrink 18, Höxter, Telefon
0 52 71/3 11 33; Engel-Apotheke,
Marktstr. 1, Steinheim, Telefon
0 52 33/52 32; Südstadt-Apotheke,
Dringenberger Str. 47, Bad Dri-
burg, Telefon 0 52 53/39 89; Ma-
rien-Apotheke, Kasseler Tor 18,
Scherfede, Telefon 0 56 42/83 16.
Änderungen vorbehalten, Telefon
0800 00 22 8 33, www.akwl.de

RAT UND HILFE
AWO Beratungsstelle, Schwan-
gerschaft, Partnerschaft und Se-
xualität, Gartenstr. 7 in Höxter,
Telefon 05271/966389.
Aktion Silberfisch, ehrenamtli-
che Seniorenhilfe, Neue Straße 15,
Telefon 05271/36478.
Ambulanter Hospiz- und Pallia-
tiv-Beratungsdienst für den
Kreis Höxter, Informationen bei
Silvia Drüke, Telefon

05272/6071730 oder 0151/62913888.
Ambulanter Kinder- und Jugend-
hospizdienst Paderborn-Höxter,
Telefon 05251/3988798.
Bürgertelefon Kreis Höxter, Tele-
fon 05271/9656060.
Deutsche Rentenversicherung, 9
Uhr Rentenberatung bei der AWO
Höxter, Gartenstraße 7, Voranmel-
dung unter 05271/31129.
Ehe-, Familien- und Lebensbera-
tung, Sprechzeiten nach Verein-
barung, Telefon 05271/18213.
Ev. Gemeindebüro Höxter, 9 bis
12 Uhr geöffnet.
Frauen- und Kinderschutzhaus
im Kreis Höxter, Telefon
0171/5430155.
Frauenberatungsstelle der AWO
für den Kreis Höxter, 9 bis 17 Uhr
Beratungsstelle gegen Gewalt an
Frauen, Gartenstraße 7 in Höxter,
Telefon 0160/93793030 oder -35.
Gewaltopferhilfe Weißer Ring,
Telefon 0151/55164762.
Kindersorgentelefon, 15 bis 19
Uhr Telefon 0800/1110333 (kosten-
los) z.B. Missbrauch bei Kindern.
Lebenshilfe Assistenzdienste,
betreutes Wohnen in Familien, 9
bis 12 Uhr Am Herrenfeld 44,
Bruchhausen, 05275/9889790.
Mieterbund OWL Beratungsstel-
le Höxter, 9 bis 12 Uhr Corbiestra-
ße 11, Telefon 05271/9669900.
Palliative-Care-Netz im Kreis
Höxter, 24-Stunden-Hotline, Tele-

fon 0800/6646840.
Paritätischer Wohlfahrtsver-
band, 9 bis 12 Uhr oder nach Ver-
einbarung, Beratung Mutter/Va-
ter/Kind-Kuren, Neue Straße 15 in
Höxter, Telefon 05271/380042.
Schwangerschaftskonfliktbera-
tung Donum Vitae, 9 bis 11 Uhr
Berliner Platz 1 u.n. Vereinbarung,
Telefon 05271/1070.
Seniorenbüro Höxter, 10 bis 12
Uhr Stadtverwaltung Höxter, Wes-
terbachstraße 45, 05271/6923983.

KINO
Central Kino Borgentreich, Müh-
lenstraße 12, Telefon 05643/8175,
15 Uhr Peter Hase, 17 Uhr, 20 Uhr
Der Sex-Pakt, 17 Uhr, 20 Uhr Ready
Player One 3D, 17 Uhr Jim Knopf
und Lukas der Lokomotivführer,
20 Uhr Die Sch'tis in Paris - Eine
Familie auf Abwegen.
Kino Bad Driburg, Am Rathaus-
platz 1, Telefon 05253/940040, 16
Uhr Fünf Freunde und das Tal der
Dinosaurier, 16 Uhr Jim Knopf und
Lukas der Lokomotivführer, 18
Uhr Die Sch'tis in Paris - Eine Fa-
milie auf Abwegen, 18 Uhr Mid-
night Sun - Alles für Dich, 20 Uhr
Black Panther, 20 Uhr I, Tonya.
Kino Brakel, Lütkerlinde 6, Tele-
fon 05272/393828, 17 Uhr, 20 Uhr
Ready Player One 3D.
Kino Roxy Holzminden, Fürsten-
berger Str. 5, Telefon

05531/1279955, 16 Uhr, 18.05 Uhr,
20.15 Uhr, 23 Uhr Der Sex-Pakt, 16
Uhr, 18.15 Uhr Jim Knopf und Lu-
kas der Lokomotivführer, 16.15
Uhr Peter Hase, 17.30 Uhr, 20.15
Uhr Ready Player One 3D, 18.15
Uhr, 20.15 Uhr, 22.40 Uhr A Quiet
Place, 19.30 Uhr Berliner Philhar-
moniker live mit Kirill Petrenko:
Dukas, Prokofjew + Schmidt, 22.15
Uhr Ghost Stories, 22.15 Uhr Paci-
fic Rim 2: Uprising 3D.

BÜCHEREIEN
Stadtbücherei Höxter, 14 bis 18
Uhr Möllinger Platz.

VERANSTALTUNGEN
Volkshochschule Höxter-Ma-
rienmünster, Möllingerstraße 9,
19.30 Uhr Im Rahmen der LitHöx-
ter 2: Märchen-Lesenacht zum
Thema - Liebe für Jung und alt.

AUSSTELLUNGEN
Forum Jacob Pins, Höxter, 10 bis
17 Uhr geöffnet sowie die Ausstel-
lung Moderne Zeiten? - Druckgra-
fik aus der Sammlung des Kreises
Höxter von 1900 bis 1945.
Höxter, Ausstellung der Malerin
Frances Thiede-Peitsch in der
Heilpraktikerpraxis Carsten Be-
cker, Twiete 4.
Museum im Hütteschen Haus,
Höxter, geöffnet, Ausstellung:
Petticoat und Caprifischer, 14 bis

17 Uhr geöffnet, sowie die Ausstel-
lung: Petticoat und Caprifischer.
Schloss Corvey, 10 bis 18 Uhr ge-
öffnet sowie die Ausstellung im
Refektorium: Zum Fressen gern,
photographische Entdeckungen in
den Sammlungen des Benedikti-
nerstifts Admont und die Ausstel-
lung in der Fürstlichen Bibliothek:
Genußwelten - Köstlichkeiten für
Tisch und Teller.
Schloss Fürstenberg, 10 bis 17 Uhr
Museum im Schloss geöffnet; Be-
sucherwerkstatt 10.30-16.30 Uhr.

VEREINE UND VERBÄNDE
Adipositas-Gruppe Holzminden/
Höxter, 17 bis 19 Uhr Wassergym-
nastik in 2 Gruppen im Aqua-
Everfit in Höxter, Infos unter
05531/80110 oder 0173/4207618.
DRK-Altentagesstätte Höxter, 15
bis 18 Uhr geöffnet.
Ev. Kirchengemeinde Höxter, 16
Uhr offener Kindertreff ab 6 Jah-
ren und 18 Uhr offener Jugendtreff
ab 13 Jahren im treff.
Fischereiverein Lüchtringen, 20
Uhr Mitgliederversammlung in
den Westfalenstuben.
Jagdgenossenschaft Bödexen,
19.30 Uhr Generalversammlung in
der Gaststätte Buch.
Pfadfinderschaft St. Georg, 17
Uhr Wölflinge/7 bis 10 Jahre im
Pfarrheim St. Peter und Paul.
Rheuma-Liga Höxter, 9.30 Uhr
Trockengymnastik in der Praxis
Witteg, Lüchtringen.
Schützenbruderschaft Albaxen,
19 Uhr Wertungs- und Eicheln-
schießen.
Café Stellwerk, Corvey, 13 bis 18
Uhr geöffnet, Am Hafen.
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Eigene
Ehefrau

missbraucht
 Von Ulrich Pfaff

Warburg (WB). Ein 55-jähriger
Warburger hat seine Ehefrau ver-
gewaltigt und sie mit einem Mes-
ser verletzt. Vor dem Landgericht
Paderborn kam er jetzt mit einer
Bewährungsstrafe davon – weil er
krank ist.

Im September 2016 durchlitt die
heute 50-Jährige ein Martyrium.
Am frühen Morgen wurde sie von
dem Mann, mit dem sie seit 25
Jahren verheiratet war, zum Sex
gezwungen. Dass er ein Messer
nutzte, um sie den Tag über zu
drangsalieren und zum Untreue-
geständnis zu bewegen, sah die
Strafkammer als erwiesen. 

Letztlich kam es in der Küche zu
einer wohl ungewollten Eskala-
tion: Während die Frau passiv ge-
blieben war, um ihren Mann nicht
weiter zu reizen, griff die heute
19-jährige Tochter ein. Die »reso-
lute junge Frau«, wie sie Richter
Bernd Emminghaus nannte, ohr-
feigte den Vater mehrmals – der
begann, ziellos auf beide einzuste-
chen. »Zum Glück nur auf die Bei-
ne«, betonte der Richter, »hätten
Sie höher gezielt, wäre es um Tö-
tungsabsicht gegangen.« Mutter
und Tochter erlitten oberflächli-
che Stiche. Die Tochter entkam
und kehrte mit der Polizei zurück.

Bereits im Juni 2017 war vor Ge-
richt verhandelt worden. Dabei
wurde klar, dass mit dem Ange-
klagten etwas nicht stimmte. Ein
psychiatrischer Gutachter sollte
den Mann untersuchen. Dr. Mi-
chael Hintersdorf berichtete jetzt,
dass sich anhand seiner Begutach-
tung folgendes ergebe: Der Ange-
klagte leide unter einer hirnorga-
nisch bedingten Persönlichkeits-
störung. Seine geistige Leistungs-
fähigkeit sei »erheblich vermin-
dert«, sein Verhalten geprägt von
Reizbarkeit, aggressiven Ausbrü-
chen und emotionaler Labilität.
Das zeige sich beispielhaft in der
wahnhaften Eifersucht. Diesen
Punkt hatte die 50-Jährige als Aus-
löser geschildert: Ihr Mann habe
sie zwingen wollen, zuzugeben,
ein Verhältnis zu haben, obwohl
sie ihrem Mann treu gewesen sei.

Trotz der massiven Taten folgte
die Kammer den Strafanträgen
von Staatsanwaltschaft und Ver-
teidigung auf eine Haftstrafe von
zwei Jahren und deren Aussetzung
zur Bewährung. Der 55-Jährige ist
aufgrund der Erkrankung vermin-
dert schuldfähig. Auflage: Ein Kon-
taktverbot zu Frau und Tochter. 

»Kein Grund zur Panik«
Podium: Warum Unternehmen jetzt auf Datenschutz achten müssen
H o l z m i n d e n / H ö x -

t e r (tig). Datenschutz geht 
mittlerweile alle an – mit der 
anstehenden EU-Grundverord-
nung vor allem auch Unterneh-
mer. Wie sich diese vor Bußgel-
dern und teuren Verfahren 
schützen können, haben 170 
Unternehmer auf Einladung des 
Innovationsnetzwerkes Höxter-
Holzminden erfahren. 

Geburtsort, Religionszugehörig-
keit, manchmal sogar Einkom-
menshöhe: Viele Unternehmen
arbeiten täglich mit vertraulichen
Kundendaten. Besonders perso-
nenbezogene Informationen sol-
len mit der neuen Datenschutz-

Grundverordnung (EU-DSGVO)
besser geschützt werden. Dabei
besser »kein Risiko einzugehen«,
davon ist auch Carl-Otto Künne-
cke, Projektleiter des Innovations-
netzwerkes, überzeugt. Auch
wenn viele noch kaum informiert
seien, ist Künnecke sicher: »Der
Zuspruch zeigt, dass großes Inte-
resse bei diesem Thema besteht.«
Der Meinung sind auch die mehr
als 170 Gäste, die am Mittwoch-
abend den Stiebel Eltron Energy
Campus in Holzminden füllen. 

Am 25. Mai tritt die neue Ver-
ordnung in Kraft – bis dahin wer-
den es aber die wenigsten Unter-
nehmen schaffen, alle Vorgaben
umzusetzen. »Kein Grund zu Pa-
nik«, sagt Daniel Spieker von der
Paderborner Firma InnovaKom.

solle aber so schnell wie möglich
umgesetzt werden. Anschließend
sei es ratsam, die Regeln der neu-
en Verordnung in das bestehende
Managementsystem zu integrie-
ren. 

Biometrische Authentifikation,
automatisierte Datenlöschung:
Was hochtechnisch klingt, emp-
fehlen Experten – so auch Chris-
toph Richter und Andree Eisfelder
von der Firma Otto Künnecke. Als
erste Schritte sinnvoll: Bestim-
mung eines Datenschutzbeauf-
tragten sowie die Analyse und Do-
kumentation von Arbeitsprozes-
sen. Die Anpassung sei unum-
gänglich, meint auch Kreishand-
werkerschaftsvorsitzender Uwe
Hinz: »Es gibt keine Digitalisie-
rung ohne Datenschutz.« 

Haben Tipps gegeben (von links): die Referenten Christoph Richter,
Andree Eisfelder, Henrik Orth, Daniel Spieker, Projektleiter Carl-Otto

Künnecke, stellvertretender Projektleiter Mark Becker und Innova-
tionsmanagerin Imke Schlechter.  Foto: Timo Gemmeke

Frauen 
machen Mut

Höxter/Paderborn (WB). »Frau-
en.Machen.Mut.« lautet das Leit-
wort der Alternativen Diözesan-
wallfahrt, die der Paderborner Ver-
band der Katholischen Frauenge-
meinschaft Deutschlands (kfd) am
Samstag, 2. Juni, veranstaltet. Ziel
ist das Elspe-Festival, auf dessen
Freilichtbühne sonst die Karl-May-
Festspiele aufgeführt werden. Es
bietet Platz für 4000 Frauen. Bei
entsprechender Resonanz bietet
der kfd-Bezirk Höxter die An- und
Abreise in einem Bus an. Interes-
sierte Frauen können sich bis zum
16. April bei Eva Wiesemann unter
Telefon 05271/3913490 oder per
Mail an evawiesemann@web.de
anmelden. Die Kosten werden bei
der Anmeldung mitgeteilt und die
Zahlung berechtigt zur Mitfahrt.

Zum Programm gehört das Thea-
terstück »Thekla – ungehörig gläu-
big« aus der Feder der stellvertre-
tenden kfd-Bundesvorsitzenden
Professor Dr. Agnes Wuckelt. Das
Festival-Gelände öffnet um 10 Uhr.
Von 11 bis 12 Uhr gibt es Showeinla-
gen, die Vorstellung der Gäste in-
klusive eines Stargasts sowie Ge-
bet, Gesang und Segen. Gesprächs-
foren schließen sich an. Um 15.30
Uhr beginnt ein Gottesdienst. Ab-
reise ist gegen 18 Uhr.

Senioren tauchen in Welt des Orients ein
Höxter (WB). In die Welt des Orients können die Besucher des Senio-

rennachmittags St. Nikolai am Dienstag, 17. April, eintauchen. »Lassen
Sie sich überraschen und genießen Sie selbstgemachte Leckereien«, kün-
digen die Organisatoren an. Der Nachmittag beginnt um 15 Uhr im Se-
niorenhaus St. Nikolai mit einer kleinen Andacht, anschließend gibt es
ein buntes Programm im »Orientalischen Café«.

Gesang der Vögel erleben
Höxter (WB). Bei einer vogelkundlichen Exkursion am Montag, 16.

April, geht es darum, typische Brutvogelarten des Wesertals zu beobach-
ten und ihren Gesang kennenzulernen. Treffpunkt ist um 18 Uhr der
Bahnübergang B 64 von Höxter in Richtung Godelheim. Weitere Infor-
mationen und Anmeldungen bis heute, Freitag, bei der VHS-Geschäfts-
stelle (Telefon 05271/9634303) oder im Internet (www.vhs-hoexter.de).

Denn: »Es fehlen selbst den Auf-
sichtsbehörden noch einige
Grundlagen zur Kontrolle.« Der
Fokus, so Spieker, sei vorerst auf
Firmen gerichtet, die mit beson-
ders sensibeln Daten umgingen –
beispielsweise Versicherungen. 

Eine erste Bestandsaufnahme
im eigenen Unternehmen, ein
Überblick über die Verfahrenswei-
sen und den Umgang mit Daten

___
»Es fehlen selbst den 
Aufsichtsbehörden noch
einige Grundlagen zur 
Kontrolle.«

Daniel Spieker


